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eint tu Beilage 
zum Öffentlichen Anzeiger des Amtsblatts Nro. 38. 


Marienwerder, den 23ten September 1842. 

N — ——— 
23) Nothwendlger Verkauf. 
Königl. Land» und Stadtgericht Löbau. 

Das zu Jeczlia belegene, unter der Nummer 16. im Regiſter verzeichnete, der 
Wittwe Marianna Orzechavska zugehörige baͤuerliche Grundſtück, abgeſchätzt zufolge 
der in der Negiſtratur einzuſehenden Taxe nebſt Hyfothekenſchein auf 200 Kthlr., 
ſoll im Termine den 21ſten Dezember 1842 Vormittags 10 Uhr bis 6 Uhr 
Abends an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


24) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Chriſtburg. 

Das den Geſchwiſtern Bollwahn zugehörige, zu Groß⸗Brodſende Nr. 32. 
belegene Erbpachtsgrundſtück mit 4 Morgen kulmiſch Wieſenland, gerichtlich abge⸗ 
ſchätzt auf 1087 Rthlr. 3 for. 4 pf., fol in termino den Sten Dezember 
Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Taxe und Hyppothekenſchein find in der Regiſtratur einzuſehen. 

25) f Nothwendiger Verkauf. 

Das den ſeparirten Ackerbürger Wilhelm und Anna geborne Dembkowski⸗Bork⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige, in Biſchofswerder sub Nr. 59. des Hypothekenbuchs be- 
legene Großbürgergrundſtück, abgeſchätzt auf 1151 Rthlr. 5 for: 6 pf., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 10ten No⸗ 
vember 1842 Vormittags 11 Uhr hier an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. Alle unbekannten Realprädenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Dt. Eylau, den Eten Juli 1842. 

Königl. Stadt⸗Gericht. 
26) Freiwilliger Verkauf. 

Das zu biſchoͤſtich Parau sub Nr. 16. belegene, am 24ſten Mai 1841 
auf 18,726 Nthlr. 25 ſgr. abgeſchaͤtzte, den Jen Auguſt Schützeſchen Erben 
gehoͤrige Freiſchulzengut, wozu nach erfolgter Separation 8 Hufen 23 Morgen 
45 NRuchen kulmiſch gehören ſollen, nebſt dem dazu beſtimmten todten und le⸗ 
denden Inventario, ſoll in dem auf den 30ſten November d. J. Vormittags 
11 Uhr vor dem Heren Gerichtsraih v. Fiſcher, in unſerm Gerichtszimmer ander 
raumten Termine Theilungshalder meiſtbietend verkauft werden. 
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Die Taxe, der neueſle Hypothekenſchein und die beſondern Kaufs: Bedi; 
gungen ſind, erſtere im Bureau II. und letztere in Bureau III. einzuſehen. 
Zugleich werden die Geſchwiſter Franziska und Stanislaus v. Jaſter, deten 
Aufenthalt unbekannt iſt, zur Wahrnehmung ihrer Rechte vorgeladen. 
Thorn, den 19ten April 1842. a * 
Koͤnigl. Land- und Stadt Gericht. 


27) Das den Chriſtian Lanzſchen Eheleuten gehörige zu Kolonie Rohrbruch sub 

Nr. 2. belegene Grundſtück, zufolge der in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 

146 Rthlr. 5 far. abgeſchätzt, ſoll im Termine den Löten November c. Vom 

mittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation meiſt 

bietend verkauft werden. Schwetz, den Iſten Auguſt 1842. 
f Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Verpachtung. N 
28) Das zu den Schoͤnbergſchen Gütern gehörige, auf der Landſtraße zwiſchen 
Dt. Eylau und Roſenberg belegene Vorwerk Cölmſee circa 620 Morgen preuß. 
groß, incl, 140 Morgen Rodeland, ſoll von Johanni 1843 ab, ohne lebendes und 
todtes Saeed e verpachtet werden. Qualificirte Pächter werden 
erſucht, nach näherer Information, die jederzeit gegeben wird, ihre Anerbietungen 
bis zum 15ten November d. J. hier abzugeben. 
Schönberg bei Dt. Eylau, den 16ten September 1842. 


A u kt i o n. 


29) Am 28ſten September d. J. Nachmittags 2 Uhr und erforderlichen Falles 
an den Nachmittagen der folgenden Tage, ſoll eine zur Oekonom Gebauerſchen 
Conkursmaſſe gehörige, dem Gemeinſchuldner in Kommiſſion gegebene bedeutende 
Partie Glaswaaren aller Art im Lokal der hieſigen Reſſource durch den Herrn 
Land⸗ und Stadtgerichts-Sekretair Buſch, gegen ſofortige baare Bezahlung an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Marienwerder, den 3Iſten Auguſt 1842. 
Königl. Land» und Stadt⸗Gericht. 


Ehen bee iar; an g 
30) Der Handelsmann Meyer Meyerheim hat mit ſeiner verlobten Braut Fries 
dericke Alexander für die Dauer ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Gt: 
ker und des Erwerbes durch den vor uns am gten Juli 1841 errichteten Vertrag 
ausgeſchloſſen. Mk. Friedland, den 19ten Auguſt 1812. 
Königl. Land- und Stadt⸗Gericht. 


Alen 3 e i 9 e H be r ch i e ˖ e nen . J n h al t 8. . 
31) Für die Lieferung des Bedarfs an Vektwäfche, Handtüchern und Kranken 
Heiden für die Garnſſon⸗Auſtalten im Berelch des Erſten Armee ⸗Corps pro 
183 ſollen die Mindeſtfordernden ermittelt werden. l gr 
Die Objekte und Orte der Lieferung“ ſind aus den Lieferungs Bedingungen 
zu erſehen, welche in unſerer Regiſtratur, bei dem hieſigen Train Depot und den 
Militair⸗Lazereth⸗Commiſſionen zu Danzig, Graudenz und Thorn ausgelegt ſind. 
Lieferungs⸗Unternehmer werden erfucht; ihre Offerten portofrei mit der Bezeichnung: 
4 Mur eu „Offerte wegen Wäſche⸗Lieferung“ Nan. K a 
verfiegelt bis zum ten. Oktober d. J. an uns einzuſenden, an welchem Tage in 
dem Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin mit den Mindeſtfordernden, 
welche perſönlich, erſchienen ind, oder deren gehoͤrig Bevollmächtigten hier zur 
Stelle, mit den Auswärtigen aber nach Umſtänden durch die genannten Lazareth⸗ 
Kömmiſſtonen weiter unterhandelt und kontrahirt werden ſoll. 2 
Königsberg, den 19ten Auguſt 1842. a 
n Königl., Intendantur Uſten Armee⸗Corps. 
32) Der Mittergutsbeſitzer Herr v. Kries auf Slawkowo hieſigen Kreiſes, beab⸗ 
ſichtigt in ſeiner neuerbauten Brennerei einen Dampfentwickler aufzuſtellen, gegen 
deſſen Aufſtellung keine polizeitichen Bedenken obwalten. 
In Gemäßheit des F. 16. des Gejeges vom Eten Mal 1838 werden nunmehr 
alle diejenigen, welche durch dieſe Anlage eine Gefährdung ihrer Rechte befürchten, 
aufgefordert, ihre etwanigen, geſetzlich begründeten Einwendungen dagegen binnen 
4 Wochen präkluſtölſcher Friſt mir anzuzeigen. Thorn, den 12ten September 1842. 
Der Landrath. ein 
33) Der Müller Fink aus Päglau beabſichtigt auf dem Lichnauer Territorio eka 
Bockwindmühle zu erbauen. f 1 
In Gemäßheit des Edikts vom 28ſten Oktober 1810 werden daher alle dis⸗ 
jenigen, welche hierdurch eine Gefährdung ihrer Rechte befürchten, aufgefordert, 
ihren Widerſpruch binnen 8 Wochen präkluſiviſcher Friſt vom Tage dieſer Bekanm⸗ 
machung an, ſowohl hier als bei dem Bau⸗Unternehmer einzulegen. 
Conitz, den 27ſten Auguſt 1842. a 
Br 9 Königliche Landrath. 
34) In der Nacht vom 14ten zum töten d. M. iſt dem Einſaſſen Ephraim Off 
aus Poſilge eine Dunkelfuchs⸗Stute, 9 Jahr alt, mittler Größe, mit einem kleinen 
Stern und mit dem Zeichen (Z.) gebrannt, von der Weide geſtohlen worden. 
Die Wohllöbl. Polizei⸗ Behörden werden ergebenſt erſucht, auf den Dieb und 
das Pferd zu vigiliren und im Betretungsfalle hier Anzeige zu machen. 
Stuhm, den 16ten September 1842. Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 
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35) Auf dem Felde bei Milostey, unweit der Stadt Lautenburg iſt am 1 Sten d. 

Mets. ein Dukaten aufgefunden und in unſere Verwahrung genommen worden. Der 

rechtmäſſige Eigenthümer deſſelben hat ſich binnen 14 Tagen bei Verluſt feines 

Rechts bei uns zu melden. Strasburg, den 24ſten Auguſt 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


36) Von den in meiner Bildungsanſtalt für Behrerinnen ausgebildeten jungen Let 
rerinnen, welche zu Michaelis d. J. ihren Curſus beendigt haben, iſt eine bereit 
eine Stelle als Gouvernante bei Kindern bis zum I1Aten Jahre anzunehmen und 
in allen Schulwiſſenſchaften, ſowie insbeſondere im franzöſiſchen Unterricht zu ep 
tpeilen. Nähere Auskunft auf portofreie Anfragen werde ich gerne geben. 

Marienwerder, den 15ten September 1842. Alberti, Archidiakonus. 


37) Noch etwa 30,000 Rihtt. in verſchiedn. Summ., auf Hypothek., von 
34 bis 5 5 Zinſ., unt. in Nro. 2. dieſ. Blatt. enthaltn. Bedingung., ſo we 
mehrere offene Stell. fuͤr Gouvernanten, Handl. u. Oekonomie-Gehülf., Haube 
lehrer, Rechnungsführ., Forſtbeamte, Schreiber, Erzieherinnen u. Brennereiverwal⸗ 
ter 2c. weiſet ſofort nach u. vermitt. moͤglichſt das erte Commiſſ.⸗ Bureau u. Gük- 
Agentur⸗Comtofr in Danzig, Langgaffe Nro. 59. DH 
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38) Ein praktiſch gebildeter Brennerei-Vorſteher der. feine Brauchbarkeit durch 
genügende Zeugniſſe nachweiſen kann, findet in Waplitz bei Hohenſtein ſofort ein 
Unterkommen. Darauf Reflektirende belieben ſich daſelbſt, entweder in portofreten 
Briefen oder aber mündlich ſchleunigſt za melden. 


39) Beſtes Düngergypsmehl it ſtets in jeder Quantität billigſt zu haben bei 
C. F. Thielheim in Marienwerder. 
40) Im Przylubier Walde nahe bei Getau, 3 Meilen von Thorn ſtehen 700 
Klafter Kiefern Kloben und 90 Klafter Knippelholz im ganzen oder einzelnen Poſten 
zum Verkauf, welches Holz am bequemſten im Winter über das Eis abgeholt werden könnte. 
41) Zu jeder Art von Geldgeſchäften, beſonders zum Ein⸗ und Verkauf von 
Siaatöpapieren empfiehlt ſich ergebenſt Ely. Behrend, 

Firma: Jacob Behrend in Neuſtettin. 
42) Ein junger Mann, der ſich dem Schulfache gewidmet und bereits ſeit einigen 
Jahren als Hauslehrer fungirt, wünſcht baldigſt anderweitig als ſolcher placirt zu 
werden. Hierauf Reflektirende wollen ihre portofreien Anfragen gükigſt an die 
Buchhandlung des Herrn Röthe in Graudenz ſenden. 
43). In der Bekanntmachung des Koͤnigl. Land- und Stadtgerichts zu Thorn 
vom 12ten Juli c wegen Verkauf eines Slück Landes, Borek genannt, vide Oef⸗ 
fentlicher Anzeiger Nr. 32. ad 7. iſt zu leſen 2 Hufen 20 Morgen. 


— 


